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Unsere nächste Ausgabe  
erscheint im April 

Redaktionsschluss:  Sa 02.04.16 
Erscheinungstag ca. Mo 11.04.16 

Sa 12.03.16 09.30 Uhr Klausurtagung, ehrenamtl. Mitarbeiter  der  
Pfarreiengemeinschaft Lechfeld  

Kloster, 
Klosterlechfeld 

So 13.03.16 10.30 Uhr  Heilige Messe zum Misereor-Sonntag Kirche 

Fr 18.03.16  90er Jahre Party -  Burschenverein  Gemeindegebiet 

Sa 19.03.16 10.00 Uhr 
11.00 Uhr 

Hl. Messe zum Patrozinium (vorh. RK), an-
schl. Generalversammlung  des Kapellenvereins 
im Bürgerhaus   

Kapelle 
Bürgerhaus 

Sa 19.03.16 15.00 Uhr Ostereierschießen Schützengesellschaft Schützenheim 

Sa 19.03.16  Beachparty -  Burschenverein  Gemeindegebiet 

So 20.03.16 
Palmsonntag 

08.45 Uhr Palmweihe ,Prozession zur Kirche,  
Fam.-Gottesdienst,  
Treffpunkt Kaffee, Eine-Welt-Waren 

TP: Bürgerhaus 
Kirche 
Kiga-Foyer 

So 20.03.16 15.00 Uhr Jugendkonzert Musikverein Bürgerhaussaal 

So 20.03.16 18.00 Uhr Evang. Gottesdienst Kapelle 

Fr 25.03.16 
Karfreitag 

09.00 Uhr 
10.00 Uhr 
17.00 Uhr 

Kreuzweg für Erwachsene 
Kreuzweg für Familien 
- 19.00 Uhr stilles Gebet 

Kirche 
Kapelle 
Kapelle 

Fr 25.03.16 11.00 Uhr Karfreitagsgrillen Fischereiverein Feststadel 

Sa 26.03.16 08.00 Uhr - 12.00 Uhr stilles Gebet Kapelle 

So 27.03.16 
Ostersonntag 

05.30 Uhr Auferstehungsfeier Kirche 

So 27.03.16  Internationales Stockschützenturnier Stockbahn 

Mo 28.03.16 
Ostermontag 

09.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Festgottesdienst 
Emmausgang nach Untermeitingen, GD 

Kirche 
TP: Kirche 

Mo 28.03.16  Internationales Stockschützenturnier Stockbahn 

Sa 02.04.16  Altpapiersammlung Fußball-Jugend  

Mo 04.04.16 19.00 Uhr Vortrag: Barmherzigkeit verändert die Welt 
mit P. Gerhard Eberts  

Kirche 

Mi 06.04.16 14.00 Uhr Seniorenclub-Nachmittagskaffee Bürgerhaus 

So 10.04.16 12.00 Uhr Jagdessen der Jagdgenossenschaft OM Bürgerhaus 

Di 12.04.16 19.00 Uhr Vortrag: Alzheimer Erkrankung verstehen lernen Rathaus 

Do 14.04.16 14.00 Uhr Tag der Senioren, mit Gottesdienst  Bürgerhaus 

Sa 16.04.16 14.00 Uhr Aktion Saubere Landschaft TP: Bauhof 

Di 19.04.16 19.00 Uhr Vortrag: Alzheimer eine Lüge? Rathaus 

Fr 22.04.16  Musikverein Wertungsspiele Bügerhaussaal 

Sa 23.04.16 10.30 Uhr Erstkommunion Kirche 

Sa 23.04.16 15.00 Uhr Musikverein Wertungsspiele Bürgerhaussaal 

So 24.04.16  Musikverein Wertungsspiele Bürgerhaussaal 

Di 26.04.16 16.00 Uhr Kleinkinder-Gottesdienst Kapelle 

Mi 27.04.16 19.00 Uhr Ökumenisches Taizégebet  Kapelle 

Fr 29.04.16  OGV - Tag des Baumes  

Fr 29.04.16 20.00 Uhr CSU-Stammtisch Bürgerhaus 

Sa 30.04.16 09.30 Uhr Ortsbegehung: „Mit den Augen der Senio-
ren durch Obermeitingen“  

TP: Rathaus 

Sa 30.04.16  Maifest Burschenverein  
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Gemeinde Obermeitingen 

 

Wir bitten um Beachtung:  Jugendräume bis  
21.03.2016 auf Grund von Parkettarbeiten geschlossen.  

 

Die Gemeinde Obermeitingen verkauft wieder  
 

Brennholz zur Selbstabholung,  
 

frisch geschlagen,  
in der Länge von 1 m – 4 m, 

Fichte: 30,00 €/RM, Hartholz: 35,00 € RM 
 

Anmeldung im Bürgerbüro Obermeitingen 

Aus der Gemeinderatssitzung vom 02.März 2016 
 
 

Text und Fotos: Sybille Heidemeyer 
 

Im Mittelpunkt der jüngsten Sitzung des Obermeitinger 
Gemeinderates stand der Haushaltsplan für 2016. 
 

Otto Lichtblau, Kämmerer der Verwaltungsgemeinschaft 
(VG) Igling, zu der Obermeitingen gehört, erläuterte dem 
Gemeinderat das umfangreiche Zahlenwerk. In diesem 
Jahr schließt der Gesamthaushalt mit 5,03 Millionen Eu-
ro.  
Der Verwaltungshaushalt, der die laufenden Einnahmen 
und Ausgaben der Gemeinde umfasst, wird mit rund 2,3 
Millionen Euro veranschlagt. Bei den Einnahmen rechnet 
die Gemeinde mit 830 000 Euro an Einkommensteuern 
und 250 000 Euro an Grund- und Gewerbesteuern. Die 
Schlüsselzuweisung, ein Ausgleich für die Steuerkraft 
einer Gemeinde, fällt in diesem Jahr mit 572 000 Euro 
besonders hoch aus. 
 

Bei den Ausgaben schlagen die Umlage für die Schulver-
bände mit 122 000 Euro und die laufenden Kosten für die 
Kindertagesstätte mit 190 000 Euro zu Buche. Das meis-
te Geld allerdings geht in die Umlagen für den Landkreis 
Landsberg (550 000 Euro) und die VG Igling  (227 800 
Euro). 
 

Im Vermögenshaushalt mit einem Volumen von 2,7 Milli-
onen Euro sind als Einnahmen 470 000 Euro aus den 
Verkäufen der restlichen Grundstücke im Baugebiet Süd 
V angesetzt. Zum Vermögenshaushalt, aus dem Investi-
tionen getätigt werden, gehören auch Zuweisungen und 
Zuschüsse für gemeindliche Bauprojekte.  
 

Die Kindertagesstätte St. Mauritius bekommt einen Zu-
schuss von 100 000 Euro, in den Ausbau des DSL-
Netzes sollen 53 000 Euro fließen. 
 

Als kommunales GEL-Projekt möchte die Gemeinde 
Obermeitingen den Kirchweg neu gestalten und rechnet 
dafür mit einem Zuschuss in Höhe von 50 000 Euro.  
 

Der größte Posten bei den Ausgaben im Vermögens-
haushalt sind die Kosten für den Erwerb von unbebauten 
Grundstücken. Hierfür sind 1,8 Millionen Euro eingeplant.  
 

Insgesamt 310 000 Euro sind für verschiedene Maßnah-
men im Straßenbau vorgesehen. Diese betreffen unter 
anderem die Südstraße, die Koloniestraße und die Elias-
Holl-Straße im Gewerbegebiet. 
 

Für den Brandschutz und die Ausstattung des Bürger-
hauses sowie Parkplätze werden 100 000 Euro in An-
satz gebracht. 
 

Die VG Igling, zu der neben Igling und Obermeitingen 
auch Hurlach gehört, plant den Bau eines neuen Verwal-
tungsgebäudes. Dafür stehen als Investitionsumlage 55 
000 Euro im Obermeitinger Haushalt. 
  

„Finanziell haben wir in unserer Gemeinde sehr gute, 
geordnete Verhältnisse“, verkündete Bürgermeister Er-
win Losert (CSU). Dazu gehört auch, dass die gemeindli-
che Pro-Kopf-Verschuldung der 1582 Obermeitinger 
Bürger im Vergleich zum Vorjahr um 53 Euro gesunken 
ist und aktuell 132 Euro beträgt.  
 

Einstimmig beschloss der Gemeinderat den vorgelegten 
Haushaltsplan 2016 als Satzung.  

 

Der Obermeitinger Haushalt für 2016 
 

Verwaltungshaushalt 
 

Er umfasst die laufenden Einnahmen und Ausgaben. 
2016 soll er 2,3 Millionen Euro betragen.  
 

Einnahmen 
 

Einkommenssteuer-Anteil 830 000 € 
Schlüsselzuweisungen 572 000 € 
Gewerbesteuer 100 000 € 
Grundsteuer A und B 150 000 € 
 

Ausgaben 
 

Umlage Landkreis Landsberg 550 000 € 
Umlage VG Igling 227 800 € 
Kindertagesstätte 190 000 € 
Schulverbände 122 000 € 
Zuführung zum Vermögenshaushalt 303 000 € 
 

Vermögenshaushalt 
 

Er umfasst Investitionen und Zuschüsse und hat ein Volu-
men von 2,7 Millionen Euro.  
 

Einnahmen 
Verkauf restliche Grundstücke Baugebiet Süd V 470 000 € 
Zuschüsse für 
- GEL Projekte 50 000 € 
- Kindertagesstätte 100 000 € 
- DSL 53 000 € 
Investitionspauschale 126 500 € 
 

Ausgaben 
Grundstückerwerb 1,8 Mio € 
Straßenbau 310 000 € 
GEL Freizeit und Erholung 190 000 € 
Bürgerhaus 100 000 € 
DSL 70 000 € 
Badesee 60 000 € 
Investitionsumlage VG Igling 55 000 € 
Bauhof 30 000 € 
Spielplatz am Feststadel 25 000 € 
 

Steuersätze 
Grundsteuer A und B 360 v.H. 
Gewerbesteuer 350 v.H. 

Erneuerung des Kirchweges: 
 

In der jüngsten Gemeinderatssitzung stand neben dem 
Haushaltsplan für 2016 (siehe vorhergehender Bericht) 
unter anderem auch die Erneuerung des Kirchwegs auf 
der  Tagesordnung.  Landschaftsarchitekt   Dieter  Wein- 
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Flüchtlingsarbeit 

 

Seniorenarbeit brenner aus Augsburg stellte dem Gemeinderat seine 
Ideen vor, wie der gut 100 Meter lange Fußweg gestaltet 
werden könnte. Dieser führt von der Bergfeldstraße den 
Hang entlang durch ein kleines Waldstück zur Pfarrkir-
che St. Mauritius. 
 

Neben einer neuen 1,50 Meter breiten Asphaltdecke 
plant Weinbrenner, den Weg zum Ende hin etwas in 
Richtung Westen zu verlegen, so dass der Besucher 
dann einen freien Blick auf die Kirche hat. Außerdem 
sieht Weinbrenner drei Stationen zum Verweilen vor: zu 
Beginn, in der Mitte und am Ende des Weges. Diese 
sollen zum Beispiel mit einer Bepflanzung mit einem 
Kirschbaum und Rosensträuchern und Kunstwerken aus 
Stahl und Stein mit christlichem Bezug den Weg aufwer-
ten und nicht nur für Kirchgänger attraktiv machen. 
  

Die Gemeinde rechnet mit einem Zuschuss von 60 % 
aus der Städtebauförderung zu den Projektkosten in Hö-
he von 180 000 Euro. Die Gemeinderäte waren sehr an-
getan von den Plänen des Landschaftsarchitekten und 
werden sich darüber beraten. 
 

Photovoltaikanlage Schwabstadl: 
 

Die Hamburger Firma Enerparc, die die Photovoltaikan-
lage auf dem ehemaligen Kasernengelände in Schwab-
stadl betreibt, möchte das Areal um 6,2 Hektar erweitern 
um weitere Module zu errichten. Dazu stellte sie bei der 
Gemeinde Obermeitingen einen Antrag auf Einleitung 
eines Bauleitverfahrens zur Entwicklung eines Sonder-
gebiets für Photovoltaik. 
 

Die Gemeinderäte lehnten diesen Antrag einstimmig ab. 
Nach ihrer Auffassung sei das vorhandene Areal des 
Solarparks von gut 15 Hektar nicht ausgeschöpft und 
biete noch viel Platz zur Aufstellung weiterer Module. Auf 
den noch freien Flächen des Solarparks liegen große 
Mengen an Bauschutt, der beim Abriss der Kasernenge-
bäude angefallen ist. 

Weitere Themen im Gemeinderat 
 

Wir - daheim auf dem Lechfeld:  
„Es befindet sich ein Förderverein im Aufbau, der das 
Sozialprojekt „Wir - daheim auf dem Lechfeld“ realisieren 
soll“, berichtet Bürgermeister Erwin Losert (CSU). Die 
Gemeinden Obermeitingen, Untermeitingen, Graben und 
Klosterlechfeld sowie Kleinaitingen wollen an dem Pro-
jekt teilnehmen und werden nun angefragt, Mitglied in 
dem Verein zu werden, so Losert weiter. Einstimmig 
sprach sich der Gemeinderat für eine Mitgliedschaft aus. 
 

Jahresrechnung 2014: 
Der Rechnungsprüfungsausschuss unter dem Vorsitz 
von Gertud Vogel (CSU) prüfte die über- und außerplan-
mäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 2014 und befand 
sie  für notwendig und unabweisbar. Einstimmig geneh-
migte der Gemeinderat diese Ausgaben, stimmte der 
bereinigten Jahresrechnung 2014 des Verwaltungshaus-
haltes (2,034 Millionen Euro) und des Vermögenshaus-
haltes (2,96 Millionen Euro) zu und erteilte der Gemein-
de die Entlastung. 

 Die Seniorenbeauftragten der Gemeinde laden ein zur  
 

Ortsbegehung  
 

mit besonderen Blick auf Bedürfnisse von Senioren und 
Menschen mit Einschränkungen. In fünf Gruppen wollen 
wir Obermeitingen erkunden.  
 

Aspekte die beobachtet werden können sind Barrieren 
und Hindernisse, Hinweisschilder, öffentliche Einrichtun-
gen und Wege, Ruhebänke, Überquerungshilfen im Stra-
ßenverkehr, Zugang zu öffentlichen Einrichtungen, usw. 
Wer sich einer Gruppe anschließen möchte, kann dies in 
der Gemeinde melden. 
 

Eingeladen sind alle Betroffenen, aber auch Familien mit 
Kinderwagen, alle Personen, die eine senioren-, behin-
derte– und generationsgerechte Kommune mitgestalten 
möchten. 
 

Treffpunkt am 30. April um 09.30 Uhr im Rathaus-
Sitzungssaal. (Einführung, Gruppeneinteilung, Ortsbege-
hung, Austausch der Ergebnisse, mit Weißwurstfrüh-
stück). 
 
 
Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung:  
 

Bei Bedarf können weitere Beratungstermine vereinbart 
werden (Tel. 1435). Broschüren dazu können käuflich in 
der Gemeinde erworben werden.  
 

Wohnraumanpassungsberatung: 
 

unter Tel.-Nr. 08191/129-234. 
 

Vortrag: In Würde altern! Würdevolle Pflege ist 
machbar und bezahlbar, 
 

mit dem bundesweit bekannten Sozialpädagogen und 
Autor Claus Fussek. Am 17.03.2016 ab 17.30 Uhr im 
Sitzungssaal (1. OG) des Landratsamtes, Landsberg, 
Von-Kühlmann-Str. 15. Der Eintritt ist frei, Anmeldung 
nicht erforderlich. 
 

Bildung von Fahrgemeinschaften über Tel. 1435 (Rid) 
 
Brigitte Rid 

Flüchtlinge suchen Ihre Hilfe bei der Integration 
 

Acht der Flüchtlinge haben zwischenzeitlich Anerken-
nungsschreiben erhalten und unternehmen  jetzt die ers-
ten konkreten Schritte zur Integration in Deutschland, 
dabei benötigen sie dringend Ihre Hilfe. Eine gelungene 
Integration ist in unserem aller Interesse und hilft insbe-
sondere den nachfolgenden Generationen. Wir suchen 
dringend weitere Mitbürgerinnen und Mitbürger, denen 
es Freude macht, Flüchtlinge auf ihrem Weg in die Ge-
sellschaft zu begleiten.  
 

Irene Prüfe, Heidi Melder und Dirk Keit begleiten die ers-
ten anerkannten Eritreer. Mit zunehmender Zahl von An-
erkennungen sind die Flüchtlinge auf die Hilfe weiterer 
Bürgerinnen und Bürger angewiesen, die die Möglichkeit 
haben, jeweils ein zwei junge Männer bei Behördengän-
gen zu begleiten und ihnen mit Rat und Tat zur Seite zu 
stehen. Es geht dabei im Wesentlichen um die Termin-
vereinbarungen und die Hilfe beim Ausfüllen von einfa-
chen Formularen. Wir sind sicher, dass auf diesem Weg 
interessante Erfahrungen möglich sind und wirkliche 
Freundschaften entstehen können. 
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Das gelungene Fest: „Obermeitingen trifft Eritrea“ hat 
gezeigt, dass der Austausch der Kulturen unterhaltsam 
sein kann, neue Erfahrungen bringt und allen Beteiligten 
viel Spaß bereitet. Die Obermeitinger Trommler haben 
die Verbindung musikalisch geschlagen, Eritrea und 
Obermeitingen haben sich im Rhythmus der Trommeln 
angenähert; diesen Weg gilt es, mit ihrer tatkräftigen Hil-
fe, ganz praktisch auf vielen Ebenen weiter zu gehen. 
 

Die Flüchtlinge haben uns ausdrücklich gebeten, Sie 
herzlichst um Ihre Unterstützung zu bitten, jede gereich-
te Hand ist willkommen.  
    

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, mel-
den Sie sich bitte unter 0151 700 88 99 8. Der Helfer-
kreis und die Eritreer freuen sich auf eine interessante 
Zusammenarbeit.   
 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an Dr. Scho-
rer und sein Team, die sich in medizinischen Angelegen-
heiten vorbildlich und sehr verständnisvoll um kranke 
Flüchtlinge kümmern.  
   

Nach Abschluss der Deutschkurse durch DEKRA haben 
die Helferinnen und Helfer unter der bewährten Koordi-
nation von Uschi Frosch wieder die Deutschkurse aufge-
nommen.  

Bitte scheuen Sie sich nicht, wo immer möglich mit den 
jungen Leute ins Gespräch zu kommen, das wird sicher 
ein Anreiz zum weiteren Lernen der deutschen Sprache 
sein. 
 

Unter Leitung von Martin Rid haben Johann Simon, Uwe 
Jäger und Ludwig Jacob tatkräftig  zusammen mit den 
Flüchtlingen Fahrräder instandgesetzt. Dem Schreiben 
von Johann Simon ist  außer einem herzlichen Danke-
schön nichts hinzuzufügen:  
 

„Am Samstag den 20.2.2016 konnte auf Initiative von 
Herrn Martin Rid in Verbindung mit dem Radfahrverein 
Obermeitingen ein Fahrrad - Reparaturtermin stattfinden. 
Es konnten vier Helfer mit reichlich Sachverstand, Hilfs-
bereitschaft, Material und eigenem Werkzeug gefunden 
werden, ihnen sei hier besonders gedankt. Unsere 
Freunde waren an dem Termin sehr interessiert und ha-
ben sich an den Reparaturen sehr aktiv beteiligt. Sehr 
positiv ist mir dabei aufgefallen ist, dass ich mehrmals 
von einzelnen Eritreern, in gut verständlichem deutsch, 
angesprochen wurde, „kann ich Dir helfen“. Es herrschte 
eine gute und fröhliche Stimmung. Die Zahl der reparier-
ten Räder festzuhalten, wurde durch die Freude an der 
Zusammenarbeit vergessen. 

Gegen 14:00 h haben wir, obwohl noch reparaturbedürf-
tiges Material vorhanden war, unsere Arbeit abgeschlos-
sen. Von den Helfern wurde einstimmig ein neuer Ter-
min in absehbarer Zeit bejaht. Von den Heimbewohnern 
wurden wir, wie schon oft, mit Tee bewirtet.  
 

Unsere Freunde haben sich bei jeder Fertigstellung ein-
zeln, und am Ende des Termins herzlich bei uns be-
dankt, was für mich reichlich Entlohnung ist. Sich außer-
halb der Asyl-Aufgabe zu stellen, verschließt uns positi-
ve Erfahrungen mit Menschen aus einem anderen Kul-
turkreis. 
 

J. S.“ 
 
Weitere Infos: 
 

Das Team Ganta Eritrea hat beim Faschingskegeln ei-
nen guten Eindruck hinterlassen und hat mit seiner gu-
ten Laune viele Teilnehmer angesteckt, das Training 
unter Leitung von Günter Gayer und weiteren Helfern hat 
sich ausgezahlt. 
 

Brigitte Rid und ihre Mitstreiter sorgen unermüdlich da-
für, dass mit dem Müll alles geregelt läuft und sauber 
getrennt wird, für die Eritreer eine ungewohnte aber not-
wendige Erfahrung. 
 

Bernhard Jahn und das Fahrteam machen auch Unmög-
liches mit kurzer Vorlaufzeit möglich. 
      

Ein Priester der orthodoxen Kirche aus München hat 
sich in der katholischen Kirche mit einer großen Zahl der 
Flüchtlinge getroffen. 
 

Einige Helfer haben mit acht Eritreern die Ausstellung: 
Fit for Job in Augsburg besucht und dabei zahlreiche 
Ausbildungsmöglichkeiten vor Ort besprochen. In regel-
mäßigen Abendveranstaltungen werden in der Unter-
kunft einzelne Berufe vorgestellt. Wer Interesse hat, ei-
nen Beruf, das deutsche Schulsystem oder Teile davon 
vorzustellen, ist herzlich willkommen und möge sich bitte 
melden. Der Verband der bayrischen Metallindustrie hat 
bspw. zugesagt, den Flüchtlingen alle seine Ausbil-
dungsaktionen vorzustellen.  
 

Sechs der unter 22-jährigen Eritreer haben es geschafft 
und besuchen eigens eingerichtete Klassen der Berufs-
schule in Landsberg. 
 

Die anerkannten Flüchtlinge werden aufgefordert, sich 
Wohnungen zu suchen, sollten Sie geeignete kleine 
Wohnungen/Zimmer bzw. potenzielle Vermieter kennen, 
melden Sie sich bitte.  

 
Conny und Bodo Donauer              
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Wallfahrtstag in Klosterlechfeld 
 
 

Montag, 14.03.2016 mit Prediger:  
H. H. Pfarrer Thomas Gerstlacher, Hirblingen, 

Mit Orgelbegleitung 
 

Beginn: Jeweils 19 Uhr - ab 18.15 Uhr Rosenkranzgebet  
und Beichtgelegenheit 

 
 
 
 

Lechfelder Mittagstisch 
 

 

Donnerstag, 17.03.2016 um 12.00 Uhr  
Pfarrsaal Klosterlechfeld 

 

um Anmeldung wird gebeten.  
 
 

Ansprechpartner für Anmeldung und Info:  
Familie Beil, Tel. 08232-1846416   

 

Pfarrgemeinde St. Mauritius 

Lieblingsmensch…. 
 

Angelehnt an den Valentinstag war das Thema des letz-

ten  „30 rocks Gottesdienstes“  in Lagerlechfeld „Lieb-

lingsmensch“ . 
 

Als Anregung hatte sich das Vorbereitungsteam das Lied 

„Hallo Lieblingsmensch“ von Namika vorgenommen und 

stellte den Gottesdienstbesuchern unter anderem die 

Fragen:  Bei wem darf ich ich sein? Wer erträgt meine 

Laune und kennt mein Schweigen? 
 

Wer ist mein Lieblingsmensch? Meine Oma, mein Mann, 

mein Kind, mein Freund… waren nur einige  mögliche 

Antworten darauf. 
 

Menschen sind nicht perfekt, jeder hat Fehler, Schwä-

chen, Unvollkommenheiten,  aber jeder Mensch hat auch 

seine Stärken, seine Besonderheiten, die ihn einzigartig 

und für seine Mitmenschen zum Lieblingsmenschen ma-

chen. 
 

Im weiteren Verlauf des Gottesdienstes wurde deutlich, 

dass wir als Christen nicht nur zum Lieblingsmenschen 

werden und Lieblingsmenschen haben können, sondern 

dass wir vielmehr von Gott angenommen und geliebt 

werden, so wir sind, mit all unseren Besonderheiten. Bei 

ihm kann jeder Mensch „Ich sein“. 
 

In den Fürbitten konnten die 

Gottesdiensteilnehmer ein 

Licht für ihren Lieblingsmen-

schen entzünden, verbun-

den mit einer Bitte, mit Dank 

um diesen Menschen oder 

mit ganz eigenen Anliegen. 
 

Die Kerzen, welche in farbigen Bechern entzündet wur-

den, erstrahlten letztlich in vielen bunten Farben, 

wodurch wiederum die Vielfältigkeit und Einzigkeit eines 

jeden Menschen zum Ausdruck kam. 
 

Nach dem Gottesdienst wurden Herzkekse und das Ge-

dicht „Es ist was es ist“ zum Mitnehmen an die Besucher 

verteilt.  
 

Im Anschluss an die beiden Zugaben der Band Nova 

Cantica, welche den Gottesdienst musikalisch umrahm-

te, bestand wieder die Möglichkeit zum Beisammensein.  
 

Der nächste „30 Rocks“ Gottesdienst findet am 12.03. 

wieder um 19:30 Uhr in der Martinskirche statt.  
 

Julia Geschwindner 

NEIN zum Staudamm am Tapajós! 
 

JA zur Einhaltung der Konvention 169 der Internationalen 
Arbeitsorganisation der Vereinten Nationen! 

 
 

Diese Forderung richtet MISEREOR an die brasiliani-
sche Regierung, die am Fluss Tapajós einen Großstau-
damm plant. 
 

In der Region wären 80.000 Menschen betroffen, eine 
bisher unberührte Natur würde zerstört. 
 

Weitere Info unter:  
www.misereor.de/kein-staudamm-am-tapajos  

 

Unterschriftslisten liegen nach den Gottesdiensten am 
MISEREOR-Sonntag und am Palmsonntag in den Kir-
chen aus. 
 
 

Am Palmsonntag lädt das Eine-Welt-Team zum Treff-
punkt-Kaffee ein. Es werden auch wieder Waren aus 
fairem Handel angeboten. Besondere Aktion: Orangen-
saft „Viva Brasil“. 
 

Der Erlös vom Kaffee- und Kuchenverkauf und die 
Spenden für die Palmbüschel kommen weiterhin Pater 
Georg in Bolivien zugute, der uns ja in seinem letzten 
Brief seine Nöte geschildert hat.  
 

Das Eine-Welt-Team sucht dringend Helfer und Unter-
stützer für Aktionen und Kuchenbäcker. 
 

Brigitte Rid, Tel. 1435 

Termine zum Vormerken: 
 
17./18.03.16:   Pfarrbüro Klosterlechfeld wegen Um- 
         stellung EDV geschlossen 
 

04.04.2016    19.00 Uhr: „Barmherzigkeit verändert die  
         Welt“ - Im Rahmen der Papst Franziskus  
               Gespräche wird P. Gerhard Eberts in der  
         Kirche predigen und anschl. zum Ge- 
         spräch einladen. 
 

20.04.2016:     20 Uhr, Konzert mit Pfarrer und Liederma- 
               cher Clemens Bittlinger in Lagerlechfeld,  
               St. Martin 
 

22.04.2016     Frauenfrühstück im Pfarrheim Untermeitin- 
      gen: „Theresa von Avila - Ein Genie der  
               Freundschaft“ mit Referentin Theresia Zett-
      ler,  Anmeldung bis 15.03.16, Tel. 79771 
 

25.04.2016:     20.00 Uhr Jahreshauptversammlung des  
      „Eine-Welt-Kreises“ in Klosterlechfeld 
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Musikschule Lechfeld 

Kirchliche Angebote in der Karwoche und Ostern  
im Überblick: 

 
20.03.16 Palmsonntag: 
08.45 Uhr Palmweihe beim Bürgerhaus, Prozession zur 
Kirche, dort Familiengottesdienst, anschl. Treffpunkt Kaf-
fee und Eine-Welt-Waren. Palmbuschen werden angebo-
ten, Osterkerzenverkauf. 
18.00 Uhr Evang.-Gottesdienst in der Josefskapelle  

 

24.03.16 Gründonnerstag: 
19.00 Uhr Gemeinsame Feier des letzten Abendmahls in 
Lagerlechfeld, mit dem Kirchenchor Klosterlechfeld und 
dem Singkreis Obermeitingen. 
21.00 Uhr: Ölbergfeier am Kalvarienberg Klosterlechfeld 
(bei schlechtem Wetter in der Kirche Maria Hilf), anschl. 
Nachtanbetung in der Klosterkapelle Klosterlechfeld. 
 

25.03.16 Karfreitag: 
09.00 Uhr Kreuzweg für Erwachsene 
10.00 Uhr Kinderkreuzweg in der Josefskapelle 
15.00 Uhr Gemeinsame Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu in Lagerlechfeld (Bitte wenn möglich zur Kreuzver-
ehrung eine Blume mitbringen). 
17.00-19.00 Uhr stilles Gebet in der Josefskapelle 
 

26.03.16 Karsamstag: 
08.00-12.00 Uhr stilles Gebet in der Josefskapelle 
17.00 Uhr Feier der Auferstehung Jesu für Kinder in La-
gerlechfeld 
23.00 Uhr Osterwachnacht der Jugend in Untermeitingen 
 

27.03.16 Ostersonntag: 
05.30 Uhr Feier der Osternacht 
17.00 Uhr Zentrale feierliche Ostervesper in Klosterlech-
feld 
 

28.03.16 Ostermontag:  
09.00 Uhr Festgottesdienst 
18.00 Uhr Treffpunkt OM-Kirche, Emmausgang nach 
Untermeitingen, dort um 18.30 Uhr Hl. Messe, gestaltet 
vom Musikverein Obermeitingen, anschl. Agape im dorti-
gen Pfarrheim (bei schlechtem Wetter Beginn 18.30 Uhr 
in der Untermeitinger-Kirche) 

 
liche Einladung zur Feier der Karwoche für 

Familien in der Pfarreiengemeinschaft Lechfeld  
 

Palmsonntag, 20.03.2016: 08:45 Uhr 
Obermeitingen (Treffpunkt am Bürgerhaus); eige-
ner Kindergottesdienst 
 

Karfreitag, 25.03.2016: 10.00 Uhr  
Kinder-Kreuzweg  in der Kapelle St. Joseph Ober-
meitingen 
 

Karsamstag, 26.03.2016: 17:00 Uhr 
Feier der Auferstehung von Jesus für Kinder in  
St. Martin, Lagerlechfeld 
 

   … Wir hören von der Auferstehung von Jesus   
   … Wir singen und beten miteinander 
   … Wir entzünden das Osterfeuer   
 
   ... Bring bitte dein Osterkörbchen mit! 

 

 
Besuchen Sie unsere  

neue Homepage! 
 
 
 

www.musikschule-lechfeld.de 
 

Über einen Eintrag ins Gästebuch würden wir 
uns freuen! 

Lechfelder Ferienexpress 2016 
 

Backen?           Besichtigungen?           Sprachen?                 

Spiele?           Tanzen?           Spaß?       Musik?              

Sport?                  Ausflug?                   Basten? 

Auch dieses Jahr wird es wieder den Lechfeldes Ferien-
express, das gemeinsame Ferienprogramm der fünf 
Lechfeldgemeinden (Obermeitingen, Untermeitingen, 
Klosterlechfeld, Lagerlechfeld und Graben) geben.  
 

Ein Angebot an alle Kinder und Jugendlichen, die in den 
Sommerferien (zumindest teilweise) daheim sind. Es 
wäre schön, wenn sich auch in unserer Gemeinde Pri-
vatpersonen, Vereine oder Geschäftsleute/Firmen daran 
beteiligen und eine Aktion anbieten, damit es wieder ein 
buntes, abwechslungsreiches und vielseitiges Angebot 
geben kann. Zudem hat die Gemeinde, die die Aktion 
anbietet, den Vorteil die meisten Teilnehmerplätze zu 
bekommen. 
 

Wer also eine Idee für eine Bastelaktion, einen Aus-
flug, Spiele, musikalisches Vergnügen, sportliche 
Aktivitäten, Besichtigungen, Schnupperkurse oder 
etwas ganz anderes hat, der meldet sich bitte bis 
spätestens 09. Mai 2015 bei 
  

Bettina Geiger (Tel.: 9 59 47 41) oder  
Alexandra Martin (Tel.: 99 44 06).  

 

Wir freuen uns schon auf viele originelle Ideen. 
 

Jetzt Anbieter werden! 
 

Übrigens: das Ferienprogramm wird ehrenamtlich über 

das Pfarrbüro organisiert und finanziert sich über Spen-

den (z. B. für den Druck des Heftes). Bei der Suche 

nach Räumlichkeiten für Eure Aktion ist die Gemeinde 

Obermeitingen gerne behilflich. Die Kosten, die dem 

Verantwortlichen für seine Aktion entstehen, können auf 

die Teilnehmer umgelegt und über das Ferienprogramm 

abgerechnet werden (z. B. für Bastelmaterialien). 

Alexandra Martin 
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Kapellenverein 

 

Freiwillige Feuerwehr  

 

KAPELLENVEREIN OBERMEITINGEN 
 

Clemens Weihmayer   Hurlacher Straße  86836 Obermeitingen 
 
 
An die Mitglieder 
des Kapellenvereins Obermeitingen 
 
       21.02.2016 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir laden Sie recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung des Kapellenvereins 
  am Samstag, 19.03.2016 
  um 11:00 Uhr 
ins Bürgerhaus ein. 
 
Wir beginnen des Festtag zu Ehren des heiligen Josefs 
  09:30 Uhr  Rosenkranz 
  10:00 Uhr  Gottesdienst für die verstorbenen Mit-
          glieder des Vereins in der Kapelle. 
 
Im Anschluss an die Versammlung laden wir die Mitglie-
der zum gemeinsames Mittagessen ein. 
 
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen. 
 
Tagesordnung der Jahreshauptversammlung 
 
  1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
  2. Bericht der Schriftführerin 
  3. Bericht der Kassiererin 
  4. Bericht des Kassenprüfers 
  5. Entlastung der Vorstandschaft 
  6. Neuwahlen 
  - Gründung eines Wahlausschusses 
  7. 10-jähriges Vereinsjubiläum am  
  25.September 2016 um 14:30 Uhr 
  - Gründung eines Festausschusses 
  8. Wallfahrt am 7.Mai nach Maria Steinbach 
  und Schönstatt bei Memhölz 
  9. Aufnahme neuer Mitglieder 
 10. Wünsche und Anträge 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 
Clemens Weihmayer 
1. Vorstand 

Feuerwehr bei zahlreichen Einsätzen gefordert 
 

 Text und Foto: Sybille Heidemeyer 
 

Zur Aktiven- und Generalversammlung trafen sich rund 
40 Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr (FFW) Ober-
meitingen in der Bürgerhausgaststätte. 
 

In seinem Tätigkeitsbericht blickte der erste Komman-
dant Stephan Sperl auf 30 Übungen und 36 Einsätze im 
vergangenen Jahr zurück. Der Zeitaufwand dafür belief 
sich auf insgesamt 1847 Stunden. 
 

Gleich im Januar 2015 rückte die FFW Obermeitingen zu 

zwei großen Bränden in Hurlach aus. Auch Unfälle, Be-
seitigungen von Ölspuren und verschiedene technische 
Hilfeleistungen hielten die Feuerwehrler auf Trab.  
 

Bei der Sicherheitswache und Parkplatzeinweisung wäh-
rend des mehrtätigen Festes des Burschenvereins im 
Juni war die FFW ebenso gefordert wie bei diversen 
Einsätzen im Dienste der Gemeinde. 
 

Ende März war sie den ganzen Tag unterwegs, um 
Sturmschäden zu beseitigen.  
 

„Dass wir bei den Ausbildungen mit Untermeitingen, Gra-
ben und Klosterlechfeld aktiver zusammen arbeiten, freut 
mich besonders“, sagte der Kommandant Stephan Sperl. 
Die FFW Obermeitingen schickte acht Mitglieder zur ge-
meinsamen Truppmannausbildung. 
 

„Die Zeiten werden nicht ruhiger“, sagte Kreisbrandmeis-
ter (KBM) des Kreisfeuerwehrverbandes Landsberg am 
Lech, Thomas Schmid. Er dankte der Obermeitinger 
Wehr, die 34 Aktive zählt, für ihren ehrenamtlichen Ein-
satz und die Jugendarbeit, um die sich besonders der 
zweite Kommandant Bernhard Rid kümmert. 
 

KBM Schmid ehrte Kommandant Stephan Sperl für 25 
Jahre aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr mit 
einer Urkunde und dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in Sil-
ber des Freistaates Bayern. 
  

Im Namen der Gemeinde bedankte sich Obermeitingens 
Bürgermeister Erwin Losert (CSU) für die geleistete Ar-
beit und unterstrich: „Jeder Euro, den wir in die Ausbil-
dung und in Lehrgänge investieren, ist gut angelegt.“ Au-
ßerdem versprach er Gelder für neue Helme mit Lampen 
und neues Schuhwerk, denn „unsere Feuerwehr muss 
auch vernünftig ausgerüstet sein.“ 
 

In die Jugendfeuerwehr aufgenommen wurden Moritz 
Bauch, Fabian Böckle, Tobias Rid, Tobias Becker und 
Caroline Thoma.  

Für 25 Jahre aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuer-
wehr wurde der Erste Kommandant der FFW Ober-
meitingen, Stephan Sperl, mit einer Urkunde und 
dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber des Freistaa-
tes Bayern geehrt.  
 

(Im Foto von links: Kreisbrandmeister (KBM) Thomas 
Schmid, Zweiter Kommandant Bernhard Rid, Erster 
Kommandant Stephan Sperl, Bürgermeister Erwin Lo-
sert, Vorsitzender des Feuerwehrvereins Clemens Weih-
mayer)  
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Musikverein 

Der Musikverein Obermeitingen feiert seinen 30. Ge-
burtstag mit dem Bezirksmusikfest und den Wertungs-
spielen! 
 

2485 aktive Musiker aus 36 Musikvereinen aus dem 
Landkreis Landsberg repräsentieren den Bezirk Lech 
Ammersee. Sie werden sich vom 22. -24. April den Wer-
tungsspielen im Bürgerhaus Obermeitingen stellen. Dabei 
tragen sie je zwei vorbereitete Stücke einer professionel-
len Jury vor, um anschließend eine Kritik und Bewertung 
ihrer musikalischen Leistung zu erhalten. 
 

Besonders interessant für das Publikum ist hierbei die 
sogenannte „offene Wertung“, bei der die Wertungsrichter 
ihr Urteil in Form von Punktetafeln unmittelbar aufzeigen. 
Die offene Wertung findet am Samstag, den 23. April von 
ca. 15.00 bis 21.00 statt. Der genaue Zeitplan wird im 
April in der Tageszeitung veröffentlicht. 
 

Wir, der Musikverein Obermeitingen, laden alle Ober-
meitinger recht herzlich zu den Wertungsspielen ein. Da-
bei können Sie bei freiem Eintritt den Musikkapellen wie 
z.B. aus Landsberg, Holzhausen oder Leeder zuhören 
und die Daumen drücken. Der Musikverein unter der Lei-
tung von Daniela Rid und die Jugendkapelle unter der 
Leitung von Wolfgang Forster werden ebenfalls am Wett-
bewerb teilnehmen. Verpassen Sie nicht den Hörgenuss 
von konzertanter und traditioneller Blasmusik. Für das 
leibliche Wohl sorgt der Musikverein gemeinsam mit dem 
neuen Bürgerhaus Wirt.  
 

Der gesellige Teil des Bezirksmusikfestes, das große 
Festwochenende anlässlich des 30-jährigen Jubiläums 
des Musikvereins Obermeitingen, findet vom 12. – 15. 
August unter dem Motto „So klingt der Sommer“ statt. 
 

Folgende Events und Programmpunkte warten auf Sie: 

Wertungsspiele des Bezirks Lech-Ammersee in Obermeitingen! 

Wir freuen uns auf einen tollen Musikwettbewerb mit vielen Gästen aus nah und fern, und besonders auf Besucher 
und Interesse aus Obermeitingen. Info auch unter www.mv-obermeitingen.de 
 

Vanessa Waldheim (Schriftführerin)                                                  Georg Weihmayer (Wertungsspielverantwortlicher) 



9 

Schau mer mol                                                                                                                                                    März 2016   

 

Theaterbühne 

 

Fischereiverein 

 

 

 

!!! NUR GEGEN VORBESTELLUNG !!! 
Am Karfreitag, 25.03.2016, räuchern und grillen wir für Sie! 

Es können Räucherforellen und Steckerlfische 
bei Familie Mayr/Neumann (Tel.72367)  

oder Familie Donner (Tel.74624)  
bis spätestens 15.03.2016 verbindlich vorbestellt werden. 
Abholung am Karfreitag ab 11:00 Uhr beim Feststadel. 

Essen und Trinken auch vor Ort möglich! 
Ihr  

Fischereiverein Obermeitingen e. V. 

„Im Wald, da sind die Räuber“ heißt es in einem alten 
Volkslied. Doch wer sind hier die Räuber und wer die 
Opfer? Darum ging es in dem heiteren Theaterstück, 
das die Theaterbühne Obermeitingen im Saal des Bür-
gerhauses aufführte und das am 20. Februar Premiere 
hatte. 
 

Der Schwank „… Räuber sein dagegen sehr!“ von 
Thomas Brückner spielt um das Jahr 1900 zur Prinzre-
gentenzeit Prinz Luitpolds in Bayern. 

Nach dem Besuch des Viehmarkts und durchzechter 
Nacht im Gasthaus finden die drei betrunkenen Bauern 
Emmeram (Bernhard Jahn), Veit (Herbert Jahn) und 
Gustl (Dieter Reichelmeir) nicht mehr den Weg durch 
den Wald heim und schlafen auf einer Lichtung ihren 
Rausch aus. 
 

Als sie erst am nächsten Abend noch recht verkatert auf-
wachen, beschließen sie: „Bleiben wird noch eine Nacht 
da.“ Denn im Hinblick auf ihre Ehefrauen sind sie sich 
sicher: „Wenn wir heimgehen, sind wir fällig.“ 
 

Auf der Lichtung taucht derweil ein Liebespärchen auf. 
Mausi (Simone Pabian) und Schatzi (Andreas Riedl) füh-
len sich von den drei Bauern bedroht und Schatzi gibt 
ihnen freiwillig seine Geldbörse.  

...RÄUBER sein dagegen sehr! 
 

Text und Fotos: Sybille Heidemeyer 
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Daraufhin suchen nicht nur die Gendarmen (Thiemo 
Frosch und Andreas Riedl) die vermeintlichen Räuber. 
Auch die Ehefrauen Burgi (Sabine Starnecker), Agnes 
(Barbara Jacob) und Lene (Brigitte Jahn) streifen durch 
den Wald, um ihre Männer zu finden, und geraten selbst 
in Verdacht, Räuber zu sein. 
 

„Es ist ein Stück zum Schmunzeln“, sagt Regisseurin 
Irmgard Riedmiller, die wieder für jede Rolle eine optimal 
passende Besetzung gefunden hat. 
 

Das Publikum hatte große Freude an den hervorragen-
den schauspielerischen Leistungen der Akteure, die ihre 
Figuren textsicher und charismatisch mit überzeugender 
Gestik und Mimik zum Leben erwecken. 
 

Toll war das Bühnenbild von Peter Donner, der mit ech-
ten Bäumen, Ästen, Moos, Wurzeln und gehäckselten 
Holz einen lebensechten Wald auf und neben die Bühne 
gezaubert hatte. 
 

Mit Licht- und Toneffekten sorgen Alfred Rid und Harald 
Zerhau für die perfekte Illusion von Tag und Nacht. 
 

Ob die Ehefrauen ihre Männer unversehrt zurückbekom-
men und wer wirklich zum Räuber wurde, konnten die 
Besucher noch bei weiteren drei Aufführungen am da-
rauf folgenden  Wochenende im Obermeitinger Bürger-
haussaal erleben.  
 
 

  Das Ensemble auf und hinter der Obermeitinger  
  Theaterbühne: 
 
 Gustl: Dieter Reichelmeir 

 Veit: Herbert Jahn 

 Emmeram: Bernhard Jahn 

 Burgi: Sabine Starnecker 

 Agnes: Barbara Jacob 

 Lene: Brigitte Jahn 

 Mausi: Simone Pabian 

 Schatzi/Kommandant: Andreas Riedl 

 Vitus: Thiemo Frosch  

 Räuberin: Anna Reichelmeir 
 

 Regie: Irmgard Riedmiller 

 Bühnenbild: Peter Donner 

 Maske: Renate Reichelmeir und  

 Rosmarie Riedl 

 Licht und Ton: Alfred Rid und Harald Zerhau 

 Souffleuse: Andrea Schalk 
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Bastelkreis    

OSTERBASAR stimmt auf den Frühling ein 
Text und Fotos: Sybille Heidemeyer 

 

In diesem Jahr hatten Christa Wagner und die Damen des Ober-
meitinger Bastelkreises nach dem Adventsbasar nur rund zehn 
Wochen Zeit, um ihre Kunstwerke für den traditionellen Osterba-
sar zu stecken, kleben, sticken, bemalen und filzen. Die kauflusti-
gen Besucher konnten es kaum erwarten, diese zu erwerben, 
und standen schon lange vor der Öffnung des Bürgerhaussaals 
Schlange. 
 

Aus den verschiedensten Materialien zauberten die begabten 
Damen wieder allerlei Dekoratives, das auf den Frühling und die 
Osterzeit einstimmen soll. Für jeden Geschmack war etwas da-
bei. 
 

Besonders schnell weg waren in diesem Jahr wieder die liebevoll 
geschmückten Türkränze aus Weiden, Gräsern oder Buchs. Wie 
immer beliebt waren die mit christlichen Motiven filigran gestalte-
ten Osterkerzen. 
 

Für den Osterstrauch hatten die Besucher die Auswahl zwischen 
Erdbeermännchen aus Holz und Stoff, Hasen und Küken aus 
Pfeifenputzern oder Gockeln aus Filz und Federn.  
 

Besonders gelungen waren die vielen rustikalen Gestecke, gefer-
tigt aus Naturmaterialen und frischen Frühlingsblumen. Auch 
Schafe aus echter Schafwolle, aus bunter Zottelwolle gestrickte 
Hühner und bestickte Siegesfähnchen für das gebackene Oster-
lamm hatte der Bastelkreis im Angebot. 
 

Viele Besucher nahmen sich nach erfolgreichem Einkauf noch 
die Zeit, an den frühlingshaft geschmückten Tischen das eine 
oder andere Stück der meisterhaften Torten der Basteldamen 
und eine Tasse Kaffee zu genießen. 
 

Der Erlös des Osterbasars von 1.558,00 € ist wieder für die Stif-
tung „Der bunte Kreis“ bestimmt, die schwerstkranke Kinder 
und ihre Familien in der Region unterstützt.  



Starke Kompetenz vor Ort 

Ob Geldanlage, Vorsorge oder der Wunsch nach der eigenen Immobilie, 

wir haben die richtigen Ansprechpartner für Sie in unserer Geschäftsstelle 

in Untermeitingen. 

Unsere Beraterinnen und Berater freuen sich auf Sie. 
Raiffeisenbank 

Schwabmünchen eG 

 

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt. 

 

31.03.2016 


